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Bildung in der digitalen Welt — Leitlinien, Konzepte & Strategiepapiere 

 Eine Bildungscloud für Deutschland 
(NaƟonaler IT Gipfel 11.2016)  

 Konzept Medienkompetenz in Niedersachsen 
(Land Niedersachsen 05.07.2016)  

 Leitlinien digital.niedersachsen  
(Land Niedersachsen 25.11.2016  

  Sonderstudie Schule Digital  
(D21/BMWI 11.2016) 

   Strategiepapier Bildung in der digitalen Welt 
(KMK 15.11.2016)  

   Strategiepapier Bildungsoffensive für die digitale  
WissensgesellschaŌ  (BMBF 12.10.2016)  
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Vorgaben der KMK: Digitale Lernumgebung, Internet & BOYD (Tablets) 

Mit der Verabschiedung der Strategie am 8. Dezember 2016 haben sich die Länder auf einen verbindli‐
chen Rahmen für die gesellschaŌlich so bedeutsame „Bildung in der digitalen Welt“ verständigt. (S. 6) 

Ziel der Kultusministerkonferenz ist es, dass möglichst bis 2021 jede Schülerin und jeder Schüler jeder‐
zeit, wenn es aus pädagogischer Sicht im Unterrichtsverlauf sinnvoll ist, eine digitale Lernumgebung 

und einen Zugang zum Internet nutzen können sollte. (S. 11) 

Bei der Gestaltung von Lehr‐ und Lernprozessen werden digitale Lernumgebungen entsprechend curri‐
cularer Vorgaben dem Primat des Pädagogischen folgend systemaƟsch eingesetzt. (S. 12) 

Zusätzlich zum regulären Lernen im Klassenverband kann der virtuelle Lern‐ und Arbeitsraum auf‐
grund seiner Unabhängigkeit von festgesetzter ZeiƩaktung und physischer Anwesenheit LernsituaƟo‐
nen zwischen verschiedenen Lerngruppen innerhalb einer Schule oder auch zwischen verschiedenen 

Schulen sowie in außerunterrichtlichen Kontexten vereinfacht ermöglichen (S. 13) 

In dem Maße, in dem das Arbeiten in digitalen Lernumgebungen zur Selbstverständlichkeit in schuli‐
schen Bildungsprozessen wird, werden sich entsprechend neue Prüfungsformate bzw. neue Aufgaben‐

formate für Prüfungen entwickeln.  (S. 14) 

Die Länder verpflichten sich dazu, dafür Sorge zu tragen, dass alle Schülerinnen und Schüler, die zum 
Schuljahr 2018/2019 in die Grundschule eingeschult werden oder in die Sek I eintreten, bis zum En‐
de der Pflichtschulzeit die in diesem Rahmen formulierten Kompetenzen erwerben können. (S. 18) 

   Strategiepapier 
Bildung in der digitalen Welt 

(KMK 15.11.2016)  
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Auswahlkriterien für Cloudlösungen 

so wenig unterschiedliche Systeme wie möglich 

so viele OpenSource Programme wie möglich 

größtmögliche Usability (UI angelehnt an bekannte Cloud‐Programme, wenig Klicks) für Schüler & Lehrer 

großes Entwicklungstempo, Einhaltung von Zielen 

akƟve Entwicklungs‐ und Support‐Community / posiƟves Gefühl bei Unternehmenskontakt 

Vorhandensein von StandardschniƩstellen zur Kopplung mit anderen Systemen 

Datenschutzkonformität 

so viele unterschiedliche Systeme wie erforderlich 

so viele kommerzielle Programme wie erforderlich 

Grundvoraussetzungen 

Lernmanagementsysteme (LMS) 

Auswahlkriterien 

einheitliches Nutzermanagement 

SingleSignOn 

Dokumentenmanagementsysteme (DMS) 

Abbildbarkeit & OpƟmierung bewährter pädagogischer/didakƟscher und verwaltungstechnischer Prozesse 

Recherchen & Tests 

ca.  300 h  2‐3 Personen 

Office‐Pakete 

vielversprechende terminierte Roadmap 

Digitale Lernumgebungen mit BasisfunkƟonen 



Eigenverantwortl. Lernen ‐ Plan 

Eigenverantwortl. Lernen ‐ Test 

Klassenarbeit oder Test 

Diskussionsforum 

Termine, Kalender, ToDo‐Liste 

Nachrichten / Meldungen 

Kompetenzen & 
Kompetenzraster 

Noten / Punkte /  
Kompetenzstufen 

Texte, Bilder, Videos,  
Downloads, Links, Aufgaben  

zur Unterrichtseinheit 

Korrektur / Feedback  
automaƟsch 

Korrektur / Feedback  
durch LehrkraŌ 
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FunkƟonalitäts‐Check der Lernmanagementsysteme (LMS) 

Kompetenzbeschreibungen 

Lehrer‐InformaƟonen und  
Lehrer‐Materialien 

Kompetenz‐Cluster 

Individuelle 
Lernpfade 

Individuelle 
Aufgaben 

Schüler  
Feedback 

Porƞolio 

erfüllt die 
Anforderungen 

Abbildung von Unterrichtseinheiten 



5.2.4.1 * Version 0.1 * erstellt von: Braun * erstellt am  19.02.2018 * geändert von: Bra * geändert am: 19.02.2018 

Durch digitale Systeme zu unterstützende schulische Prozesse 

Lehr‐ 
management‐ 

system 

KollaboraƟons‐ 
management‐ 

system 

Lern‐ 
management‐ 

system 

Dokumenten‐ 
management‐ 

system 

InformaƟons‐ 
management‐ 

system 

KommunikaƟons‐ 
management‐ 

system 

OrganisaƟons‐ 
management‐ 

system 

Prozess‐ 
management‐ 

system 

Projekt‐ 
management‐ 

system 

Kernprozesse 

Qualitäts‐ 
management‐ 

system 

KooperaƟons‐ 
management‐ 

system 

Management: Zielgerichtete effiziente Handlungs‐
weise der Leitung, OrganisaƟon und Planung. 

Kultur: Vom Menschen unter 
ethisch‐humanisƟschen Gesichts‐
punkten selbst gestaltetes. 

Struktur: Gesamtheit und Wech‐
selwirkungen der (sozialen) Ele‐
mente eines Systems. 

System: ein aus mehreren Einzelteilen zusammen‐
gesetztes komplexes Ganzes. 
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Zentrale Benutzerverwaltung 
 

AcƟve Directory, LDAP, RADIUS  
oder AlternaƟve 

Stammdatenverwaltung 
(SchulverwaltungssoŌware) 

 

AtlanƟs, SoŌwarehaus Heider 

Lernmanagement‐ 
system (LMS) 

 

itslearning 

Dokumenten‐ & Col‐
laboraƟonsmanag.t  

 

NextCloud + PlugIns 

Stundenplan 
 & Klassenbuch 

 

WebUnƟs 

Mensabestell‐  &  
Bezahlsystem 

 

MensaMax 

Terminalserver 
Schüler 

 

Windows Server 2016 

Mailserver 
IMAP 

 

intern 

Webserver 
CMS / Homepage 

 

extern 

WLan‐Access‐Point‐ 
User‐Management 

 

Aerohive 

Anmeldeseite & SingleSignOn (EinsƟegsseite für alle Systeme) einschl. Anforderung neues Kennwort  
LARA Landingpage + Remote Apps, Christmann InformaƟonstechnik 
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Lengeder Lehr‐, Lern‐, KollaboraƟons‐, InformaƟons‐ & Dokumentenmanagementsystem 
für Schüler, Lehrer, Eltern, Schulverwaltung und Schulmanagement 

Open 
Source 

Open 
Source 

extern 

extern 

diverse externe 
Bildungsclouds 

 

NBC, Schul‐Cloud, ... 

extern 

Verw. 
erford. 

Verw. 
erford. 

extern 

Kopiermanagement 
 

Konica Minolta 
YSoŌ SafeQ  

Verw. 
erford. 

Terminalserver 
Verwaltung 

 

Windows Server 2016 

Verw. 
erford. 

Office Systeme 
 

Office 365, G‐Suite 
OnlyOffice 

extern 

Open 
Source 



Lastver‐ 
teilung 

& 
Backup 

 
 

  
 

  

LWL 1 Gbit/s 
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Hardwareanforderungen an das Schulnetz 
 

alternaƟv: 
mehrere VDSL100 

Firewall, 
Load Balancing 
ContentFilter 

GBit Switch  
 

managed 

GBit Switch 
 

managed 

GBit Switch 
 

managed 

intelligente 
WLan‐Access‐Point 

 
 

Abdeckung 
gesamte Schule 

 

max. Geräte Login 
3 pro Schüler/Lehrer 

Server(gruppe) 1 

diverse virtuelle Server 

Server(gruppe) 2 

diverse virtuelle Server 

Datensicherung 

Backupserver 

Rahmenanforderun-
gen festgelegt durch: 
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Anerkennung von mobilen Endgeräten als LernmiƩel durch einen Einzelerlass des MKs 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
hiermit beantragen wir die Anerkennung mobiler Endgeräte (Tablets) als Lernmittel (BYOD-Konzept) auf 
Grundlage § 71/Abs. 1 NSchG. 
 
Die IGS Lengede ist Teil des Projektes Niedersächsische Bildungscloud (NBC). Der Schulträger hat vor dem 
offiziellen Projektstart die Schule vollständig mit der für das Projekt erforderlichen Hardware ausgestattet 
(WLan-Abdeckung aller Räume mit intelligenten Aeorohive Access-Points, Managed Switches, Lichtwellen- 
leitung zur Verbindung aller Gebäudekomplexe, Anbindung an das Internet über Gbit-Lichtwellenleitung). 
 
Intensive, mehrere hundert Personenstunden umfassende kriterienbezogene Analysen und Tests mit verschiedenen 
Lernmanagementsystemen (LMS) sind erfolgt. 
 
Alle zentralen schulischen Gremien haben folgendem Antrag zugestimmt: 
„Es sollen alle Maßnahmen eingeleitet werden, um ein Lernmanagementsystem (LMS) sowie mobile Endgeräte 
(Tablets) als Lernmittel (§ 71/Abs. 1 NSchG) einführen zu können (BYOD-Konzept).“ 
 
Schulvorstand:       31.08.2017 
Pädagogisch-Didaktische-Konferenz:  07.09.2017 
Schülervertretung:      25.09.2017 
Schulelternrat:       28.09.2017 
Gesamtkonferenz:      19.10.2017 
Schulleiter:       19.10.2017 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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ParƟzipaƟon im Entscheidungsprozess 

Mai 2017 ‐ Januar 2018 
 Vorstellung zahlreicher Lernmanagementsysteme in 14 „LMS NewsleƩern“ für interessierte LehrkräŌe, Eltern‐/Schülervertreter  

 Prüfung von FunkƟonalität und didakƟschen Möglichkeiten unterschiedlicher LMS in Testumgebungen. 

 InformaƟon aller LehrkräŌe über Zwischenstände per „Lehrer‐Rundmail“ informiert. 

 Individueller Austausch über das Thema in drei Gesprächsrunden mit der Schulleitung. 

 Grundsatzentscheidungen in zwei Gesamtkonferenzen. 

 Grundsatzentscheidungen des Schulvorstandes. 

 Beratung und Unterbreitung von Vorschlägen in zwei pädagogisch‐didakƟschen Konferenzen. 

 InformaƟon und Gespräch mit Schulelternrat, zusätzlicher Austausch mit den Vorsitzenden. 

 InformaƟon und Gespräch mit Schülervertretung, zusätzlicher Austausch mit den Schulsprechern. 

 Durchführung einer eintägigen Schulleitungs‐Klausurtagung mit externem Referenten zum Thema „Lernmanagementsystem“. 

 Weiterleitung von Fortbildungsangebote zum Bereich „Bildung in der digitalen Welt“ an alle LehrkräŌe. 

 Weiterleitung von FacharƟkeln zu dem Themengebiet. 

Januar 2018 ‐ März 2018 ‐ Klärungen im Jahrgang 
 Welcher Jahrgang (oder welche Jahrgänge) möchte Pilotjahrgang für BYOD werden? 

 Für was nutzt der Pilotjahrgang das Lernmanagementsystem im ersten Jahr systemaƟsch und wofür wird es opƟonal eingesetzt? 

 Welches Lernmanagementsystem (digitale Lernumgebung) möchte der Pilotjahrgang (die Pilotjahrgänge) nutzen? 

 Welche Unterstützung wird während der Pilotphase gewünscht? 





IGS Lengede 
Bodenstedter Weg 35 
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KersƟn Jasper, jasper@igs-lengede.de 
Datenschutz 
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Download pdf‐Version 
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Fragen, Anregungen, KriƟk usw. sind herzlich willkommen. 


